
Warum Physiotherapie mehr ist als nur Bewegung 
Physiotherapeut:innen verbinden medizinisches Fachwissen mit praktischen 
Fähigkeiten und klinischer Erfahrung. Ihre Behandlungen basieren auf einer 
physiotherapeutischen Diagnose, aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
sowie dem individuellen Therapieziel. Im Zentrum stehen eine gezielte,  
therapeutische Behandlung, Beratung und Instruktion – abgestimmt auf  
den Gesundheitszustand und die Ressourcen der Patient:innen.

Wissenschaftlich belegt:  
Physiotherapie zahlt sich aus 
Die Wirksamkeit physiotherapeutischer Bewegungstherapie bei 
Kniearthrose ist wissenschaftlich gut belegt. Die aktuelle Studie 
der Berner Fachhochschule (BFH) zeigt eindeutig, dass gezielte 
physiotherapeutische Massnahmen helfen, Schmerzen zu lin-
dern, die Gelenkfunktion zu verbessern – und reduzieren langfris-
tig die Behandlungskosten.2

Auch internationale Fachgesellschaften wie die European League 
Against Rheumatism (EULAR) und die deutsche S3-Leitlinie  
zur Kniearthrose empfehlen Bewegungstherapie als wichtigen 
Baustein der nicht-medikamentösen Behandlung.4 

 
Mehr dazu unter 
physioswiss.ch/physiotherapie-wirkt

Kniearthrose:  
Beweglich bleiben dank Physiotherapie 
Kniearthrose gehört zu den häufigsten Gelenkerkrankungen  
im Erwachsenenalter, und ihre Häufigkeit nimmt mit dem Alter  
deutlich zu. Weltweit zeigen etwa ein Drittel der erwachsenen  
Bevölkerung im Röntgenbild Anzeichen einer Arthrose. Bei der 
Kniearthrose zeigen etwa 6 % der Erwachsenen eindeutige  
klinische Beschwerden. Auch in der Schweiz sind vergleichbare 
Zahlen zu erwarten, auch wenn exakte Daten fehlen. Zu den 
wichtigsten Risikofaktoren zählen eine genetische Veranlagung, 
Übergewicht und berufliche Belastungen.1 

Typische Symptome im Verlauf der Erkrankung sind Gelenk-
schmerzen, muskuläre Dysbalancen, Gangunsicherheit und eine 
zunehmende Einschränkung der Beweglichkeit auf. Unbehandelt 
kann Kniearthrose die Lebensqualität stark beeinträchtigen und 
die Selbstständigkeit im Alltag einschränken.

Physiotherapie wirkt.

Gezielte 
Bewegung
gegen 
Knieschmerzen!

Physiotherapie wirkt:  
Effektiv und nachhaltig
Physiotherapie ist eine zentrale und wirksame Massnah-
me in der konservativen Behandlung von Kniearthrose. 
Ziel ist es, Schmerzen zu lindern, die Gelenkfunktion zu 
verbessern, die Mobilität im Alltag zu erhalten und Ope-
rationen möglichst lange hinauszuzögern oder ganz zu 
vermeiden.2,3

Zentrale physiotherapeutische Massnahmen sind: 
•	� Stärken der Beinmuskulatur 

Durch gezieltes Kraft- und Beweglichkeitstraining,  
um das Kniegelenk zu entlasten und die Stabilität zu 
verbessern.

•	� Verbessern von Gleichgewicht und Koordination 
Zur Förderung der Gangsicherheit und Reduktion  
des Sturzrisikos.

•	� Funktionelles Training alltagsrelevanter Bewegungen  
Etwa für das sichere Treppensteigen, Aufstehen  
oder Gehen.

•	� Edukation und Strategien 
Zur Förderung des Selbstmanagements im Alltag.

Ziel ist stets, die Lebensqualität zu erhalten, Schmerzen 
zu lindern und die Beweglichkeit im Alltag langfristig  
zu sichern.
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